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Anmerkungen.
Bei allenerstmaligen Einlagen ist fürjedenVersicherten die vorgeschriebene Declaration nach dem Schema A. zu verlangen und mit einzusenden.
Bei fortgesetzten Einlagen hat der Versicherte sein Einlagebuch mit beizubringen und es ist dann dessen Nummer in der dritten Spalte

anzugeben, auch dasselbe ebenfalls mit einzusenden. »

Mit jeder erstmaligen Einlage ist für das auszufertigende neue Einlagebuch die vorgeschriebene Gebühr von 2 Ngr. mit einzusenden und
selbige in der letzten Spalte auszuwerfen und zu berechnen.

Die laufenden Nummern in Spalte II. sind während eines Kalenderjahres in ununterbrochener Folge fortzusetzen und blos mit jedem
neuen Jahre wieder von Nummer 1 anzufangen.

In den nach § 18,1 der Ausführungsverordnung zu fertigenden und an die Altersrentenbank einzusendenden Extract aus diesem Journale
sind auch die Spalten VII. und X. des Hauptjournals E. gehörigen Orts mit aufzunehmen, jedoch unansgefüllt zu lassen, indem
das Bezügliche bei der Altersrentenbank zu berechnen und einzutragen ist.

Vorstehende Einnahme an überhaupt 91 Thlr. 10 Ngr. — wird z
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